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* Was in der Welt vorgeht.

* Oalle, 15. December.
Weihnadytdftimmung breitet fih aud! Chrifigefchente aller Art fhauen
hnt entgegen, wofin wir bie Augen wenden, und der Wald fenbdet uns
eine grilnen Stammden jum Shmud ded Familientiiched fiir die froplice,
([m:, gnahtnbringmbr Beit. Unfere Jugend Mammert fid) mit allen ifren
an & an, fie siebt biejenigen, bie mitten im
lnu bed Rumuvr% unbd der Arbeit ftehen, hinab ju fidy in dad Leben der
fireube unbd ber Vethitiguug der herlichen Nacyftenliebe. Jm politifden
ben ift €8 mit Beginn ber Reidhstagdferien etwad ruhiger geworben.
Prlegentlidy ber erften Berathung bed Reichahaushalies war der Nidt:
Gpfang bed Prdfidenten Kritger in Berlin viel eingehender befproden
Joorben, al8 man anfingliy erwartet fatte. Dem Neidhysfansler Sraf
friilow ifi bei ben fdharfen Rritifen Hieviiber, bie von einjelnesr Reonern
bes Hanfes filr gut befunben wurben, bie fithle Rube, die man jonft an
gm gewdhnt ift, geitweife dody etwad abhanden gefommen, fein jdnetender
Bon bejeugte, bap bie Volfsiimmung, bie in diefer Sade nun ¢
dfieht, ibm nidyt eineviei ift. Aber ber Reidystansler blieb unerichiitterticy
abei ftehen, baf RKriigers Empfang uns nur Swaden gebradyi Gaben
m\e beshald fei er abgelehut, nidht etwa cud Ridfidt auf die englifde
géfamili Freilich, der Kernpunft ift bid Heute nody in Dunfel
hitllt: Haben wir von Gugland einmal eine dhniiche Nitdtfichmagme ju
rmarten, wenn fig Jemand an und reiben will? Der Reichatangler har
ud) die Bebauptung, ridtiger Tharlade, nidgt entledften Lounen, bak wir
m alle Befalligleiten, die wir den Briten bidher ermiefen, feinen rechten
[Dont geerntet Gaben, Tas fieht feft, unbd wiv Gaben abjwwarten, ob die
ift eine Einfehr John Bul's bringen wird. So at der Reidjstag
n feiner grofen Mehiheit bie Politit, weidye Graf Bitlomw befolgt, durdjaus
fyebilligt, die fann Niemand tabeln, aber die Ueberjeugung bleibe troy
hillebem  Defteben, bdbag aud ein Pan! Kriiger, ofue daf man lly.u Rer=
dungen meste, in Rerlin empfan )

mal

st Ppinte, 40t
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Gecil Mpoded nicht juviidgemicjen wuibde. Konute bdie :V\tL:I;fv\ug:wubnub
ung in Der Kriiger- Angelegenheit nichtd Anberes bringen, fie hat dody die
Rojition ber Neichdregierung unbedingt nady jeber Seite hin gefeftigt. In
onbon fann man flar ecfennenr, baf bdie beutihe Nation fid) nidgt aus
Raidlappen sufommeniegt, benen man Ales bieten famn. Daf Reidhd
amgler und Neicdhdtay fid troy mandyen jharfen Wortes redht gur mit
ander vertragen fonnen, ift eine weiteve erfrentiche Thatfade, und fo
Borf man benn in der Hanptarbeits-Periobe, nady Neujabr, redht woh!
riprieiliche, dem Algemeinwohl fovderlidhe Leiftungen vom deutjdyen
Parlament erwarten.
Der alte Ofm Kriiger, der gany Curopa aufgeregt Hat, wird vor
ber Hand tuhig in der alten Heimath feined BVolfes, in ben Nicderlanden
permeifen.  An ferneren Ovationen und Demonfirationen ift bem greifen
tionalhelben der Buren nicyrs gelegen, wird tubig abmwarten, wie
iy die Dinge im afufanifden Siiden weiter entwideln. Lordb Roberts,
ber auf bder Riidreife nady London befauntliy begriffen ift, Hat bad
baldige Gnbe ded RKicinfrieges in beinahe ebenfo idmwungoollen Worten
propbejeit, wie biet gewifie Lonboner Jeitungen feit MWonaten thun, aber
ber fithne Kommandant Dewet, der idon fo oft die Berehnungen feiner

e

«Oen legten Haud) von Mann und Rof* batten die Englinder wieder
einmal branqefept, um ben tollfiignen Buvenfiihrer ju jangen, und wieder
ift er iguen entfommen. Wenn nidjt mehr, fo miifien bie britiichen
Truppen fdhon unter ben gewaltigen Strapagen diefer Parjorgemiride
folofjal gelitten Haben. Obne Proviant, nur anfd Requirieren angewiejen,
find fie tagelang bem Dewet'fchen Gorpd nadgeiogt, um julept dody
nid)td qu erveichen. Wie bad mitgenommen Hat, fann man fidy unfdrer

vorftellen. Manner mit Stahlmusleln, wie Dewet’d Freifdhdrler, find die
Gnglinder, fo tiihtige Soldaten bder RKrieg unter ihnen Herangejogen

baben fann, denn dedh) nicht. Und wer wei, ob nidt mit eiuem Male
bie Kunde fommt: Tewet ift in bie Kapfolonie eingebrodjen und lernt
bie Guglanber ben frieg am eigenen Herbe fenmen. Und wie €3 febeint,
Baben bie britifhen @Gencrale die Taftit biefed bedeutenditen aller Buren
RKommandanten nod) nidjt begriffen.  Wie den ffammesverwanbdten
@enfen im furchtbaren Rriege mit Spanien ift Dewet wnd feinen Leuten
ber Rampf eine Quit; ben Feind nie jur Rube tommen ju laffen, ihn
immer und ewig in Bewegung ju halten unbd bamit feine Rrdjte an ber
Wurgel 3u zerftdren, dad ift ihr Biel.

An Ehina joll immer nody erft etwad werden, und
tiged geworden, wirb 8 wohl nod) lange gemug dauern. Ueber bie ,mil
bern Friedensbedingungen flad bdie Madte jwar nun endlid mit A
und RKradh einig qeworden, aber bevor bariiber mit Ghing ales im Meinen
unb bdann bad jur Bedingung Hemadjte aud) wirfli ausgefithrt ift,
fann nody viel Waffer ind Meer laufen. T\e Midhte Haben fidy eben ju
viel von ihrem Anfehen gegeniiber bem Ghin-jen vergeben, fie tonnen fidy
gar nidyt wunbdern, bag ed jo fommi. Sie wundern fih and wobl faum,
ja Muiland, Franfreid), Amerita und Japan baben 8 {a cusbrildlid fo
gewollt. raf Walverfee Hat bdie erjte Anrempelung erfahren, und zwar
von bem amerifanijden Befehishaber, ber dem beutihen Maridall einen
wenig hofligen Brief fhpried. AR ex ben Wifd) in natura jurild befam,
bat er fi) menigftens entihuidigt, Pefing wirb jet von einem inter:
nationalen Gomité verwaltet, von militdrifher Mafnahmen liegt nidyts
Belangreiched mehr vor. G3 fonnte alfo alled fir und fertig fein, wenn
man den dinefiigen Oberbradben wnd feimem Reffen Tanp
und dem Kaijer, gegenitber von vornberein bden vidtigen, crnften und
feften Standpunft eingenommen Gatte.

bi# etwad Nidh

ber Raiferi

Das engliide Parlament Hat in der legten Wode die Triumph
itatte Sr. Greellenj, bed Herrn Kolonialminifterd Chamberlain gebildet.
Dev fuperfluge Jofeph ift von ber wobldreffievten Parlamentdmehrheit ver
berrlidht worben, ald ob er ein Staatdmann erften Nanges fei, wihrend
er 8 doch blos verfieht, bad allerbingd audgeseichner, Geld aufjunehmen,
aud) wenn 3 ihm nidr gehdrt. Daf dad ,freie, crleudhtete” buitijch
Bolf fid) von biefem Manne leiten (aft, wie eine Schafheerde von threm
Hirten, dad ijt unter ben vielen Sonbderbarfeiten dicjes Jahres wirllidy
bas Abjonderlid Uber Jobhn Bull will 8 fo, unbd er veriteht feinen
©pafi, wenn ihm fein Liebling angetajtet wirb. Chamberlain ift ja jogar
Abgeordneter flir Virmingham, aljo einer Indufhiieftadt allererfien Ranges,
in welder die Stimme der Unbeiter fehr mitjpricht,

3n Paris fipt dbas Minifterium Walved-Rouffeau immer nody feft
im Gattel, alle Jntriguen, offene und geheime, fnd bisher miflungen,
und fie muften miglingen, weil fie zu plump eingefidelt waren. Die
Gegner des Mivifleriums doltumentierten fiy Ju beutlichy als Gegner der
Republif unbd fo jnell ift der lepteren Stury dbenn bodh nidyt gu bewert:
ftelligen.  Weil Deutidhland zur Dedung ber Marine:Nntoften eine Hohere

Ghampagneifleuer erhebt, mddhte man von dauvinifiijdher Seite aus bem
Roll fitr bentidyes Bier exhohen. In Franfreid wird fdon viel ju viel
deutiches Bier getrunfen, ald bah man fid fo etwad rubhig gefallen lefe,
Wir tdnnen bie Befdmpfung biefed Antvaged getvoft ben franydfijden
Biertrinfern iibelaffen.

Politirdie Heberfidyt.
Deutjhes Neid).

# Qerlin, 14, Tecember. (Hoinadridien) Laut Meldung aud
Hannooer horte der Kaijer heute frith im Konigl. Schlofie wihrend des
Juithitiids mit bem Gefo ottréige bes hannoverfcyen Minnergefangs
vereind, u. A. bas Liev ,Der R unbd fein ieb“. Nad) Beendig
ber Bortrlige banfte er den Sdngern und evmwdbnte, er bc!l”nmu\e
mwiederum einen Gefangdmettfireit ju veranjlalten, wabrideinlidy audy
presmal in Kaffel. Kuxy vor 10 Uhr fuhr er mach der Wohmung ber
@idrin Walderfee. BVon bier begab er fidh nad)y der Kaferne ded Konigds
Waner: Regiments. G fdritt dort bie Front ded in ywei Glicvern aufs
geftellien Fegimentd ab und begab fid) fodbann nady dem Offiziertafino.
Oort faud bad Fuiihitiid ftart, an dem aud Pring Ruppredt von
Um 1 Whr fubr der Kaifer nad) bdem Bahnhofe,
ber ftronpring vou Potsbam eingetroffen war. Nady
ng befliegen Beide den Bug nady Springs gur Jagd,

— (Brins Joadim von l\xeuhuu, ber jilugfie Sobn bded Raifers
paared, witd in bas 1. Garberegiment 3 § am 17. b. M., an dem ber
Pring bas 10. Lebendjahr vollendet und nady nlmn .er!ammzu im
H hm.vﬂcrubmm jum  eriten Mal die Uniform bes pmmm{;m Glites
vegimentd mit Stern und Band ded Schwarzen Adler:Ordbens antegt, eins
geriigrt, und jwar burdy feinen Vater, den Kaifer, in Gegenwart des
Kroupringen, ber anberen Pringen und ber Geueralitdt. Nac) bem Abs
fdpreiten ber Front ber Letbcompagnie bilt ver Kaifer eine Anfprade an
die Offiylere und an bden Pringen Joadyim, ben er jobann dbem Oberft
Hbm. o, Blettenberg zur Ginjlellung in bad Regiment itbergicbt,
worauf ber Oberft dbem Kaifer feinen Dant audjpridht und ein dreimaliged
Hod) aui ben alerhdciten Kriegsherrn ausbringt. Pring Joadim meldet
fi fodann bei bem Raifer und ben BVorgefeften unbd tritt mit geogenem
@abel a8 Idliepender Difisier bei der Leibcompagnie ein, bei ber ev banm

Bagern Theil nam.
wo fur

3unot

audy den Vorbeimarid) vor dem RKaifer mitmadht.

But Ghejgeidung des Pringen vou Anhare) witd Folgenbded
wmitgetheiit: Gs b«.( i Hi auf § 1564 bed Bilugerliden & i'\‘gl'kd\\“b,
der beitimmt, bdap bdie Scheidung einer EGhe nur durd) ridteriides

pie Ghe ded Privgen und
en Antrag der Gheg
\ tijdhen

Urtheil exfolgen foll, Gritaunen eregt, daj
ber Pringeifin Avibert von AUnbalt auj beiderjeit
burdy den Hergog von Anbalt auf Grund
und landesherclidher Madytvollfommen 1peit
@3 wird dabei iiberjehen, daj 57 bes k"m' 5
ausdriidlidy beftimmt, 2
Witglieder bn lanbed hnl'\ den Fam
biirg Rechtd nur infoweit Anvendung
fondere driften ber Hausverjaff v
geiepe abweicgende Vovidyriften enthaiten. Taf in Jhm 1t
Dans, fllb Deftehen n t vollig gewify
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) find am Freitag

Gelmshaven abgcfalhren, verblie
Manujdartes vom Tra Berlin
fahren. Die am Son 2

in Berlin eintveffenden mpfer werben vom et
das Braubenburger Thov nad) dem Beughavie
werden fid) auj Anregung ded Kaijers a
Biirgeumetiter Brinfmamn, Stadtjpudifus 9 und bie Stabdtrithe
Yobhm und Friedberg ald Aborduung beé Magiiirats betheiligen.

Dasd franidfifde Viatt ,Ecgo de Paris”) mweig von einem
angebligen Gefprady iu exziblen, bas jur Reit des Fajdodbafireited
im Tptergarien wijden Kaifer Wilhelm unbd einem Bervorragenden
Mitgliede der franzdfifden Botidaft in Berlin, dem er auf feinem

ind

britijdyen Segner durdyfreuste, hat dabei auds nody ein Wort mitzuiprechen.

Hwm gleifendes Goid,

Homan von ¢. Haidbheim.

(Fortfegung.)
.Sie alle und Sie, guidiges Friulein, jollen Jeugen fein”,
mandte fich der alte prtr den Amwejenden zu, ,daf unfere
verehrte Gnddige mir hmnm ihren [eften LWillen, den fie felbit

Jricben bat, iiber nmt, dajg Herr Doftor

Pammer der L ihree Teftaments e joll, und
luuhm ferner, daf er bier vor Jhuen allen aui fein Ehren
wort verfpricht, dasjelbe worthich und dem Budhitaben nach 3u
(izichen.  Dieie gange Prozedur ift ywar gejeglich unndthig”,
¢ Der alte Heer damn mit farfaitijehem Ladjeln hngu, , aber
r$. Qe witnjdht ed und dedbhalb gejchieht es Hrevmut !
Die legten Worte galten Maria und Hammer; er (ddelte
bie Stranfe dabei an. Die Leute verftanden ihn natiirlich wcht,
fie ftauden verblifft und wufiten nicht, wad fie hier ewgentlich
follten. Qevenfallé Hatten fie ctwad ganz amderes crivartet.

Ter Qutjcher ergriff dad Wort. Er war jebr zuirieden,
daf ber Herr Toftor die Hand dagwifdhen befommen follte.

.Ja, Perr Doftor, dann iit's ja fo gut; daun geben Ste
msé mal Jhr Ehremvort!” jagte er treuberyig.

#3) babe e8 WMrd  Lee )dhon gegeben und wicderhole ed
Blermit 1~ ioqlt Dottor von Hammer, dem drefer gamze ,n-
fiun* wie ev e3 heimhidy bei fih nanute — vedit unb 3
haqnm fchien.

Dic Leute gingen auf feinen Wink jept hinans.

Der Notar legte mit einer gewifjen Umitdudlichfeit dad
f‘i'rnﬁudx verjicgelte Schreiben in fene Bricftajdhe und empjayl
).

Maria ging mit ihm hinaus. Jfrer Jugend war bie gange
&cene fo wwerftinolidy wie mogld) gawefen.

»BWarum muf er denn fein Ehresvort geben, Here Notar ?
(8 mein Papa flard, ift ed nicht jo gewejen”, fagte fie und
war ehen im Begriff, dem alten Heven zu evzibhlen, wie baitig
Mes. Lee dag Kejtament vorhin nicdergejhricben, ald Doltor

(Raddrud verboten.)

%)

D

von Dammer mit finjtecer Wiene und bleichen (qu’id)m 5u
ihnen trat.

Derr Notar — aud einigen Worten Mrad. Qeed fdhdpfe iy
den *’qumul)n, baf fie fitr ihre Qente garnidyt geforgt bat! Sie
deutete mir eben anm, e8 fame ,alled” in eine Hand*, fagte
er erregt.

+3d) Habe feine “Thuuug , enviderte Bonniud. ,Sie gab
mir dad verjiegelte Papier — i) habe 8 beim Gericht ju
deponieren Bielladht weif Fraulen von Quante ctwad
Nibered? Sie waren doc) 3ugegen, gnadiges Frdulein, ald
Mrs. Lee e3 fchried.”

Der Argt wandte fih mit feinem unrubigen Blid ihr
bittend 3u.

Aber fie fonnte ihm nur erzihlen, wad fie eben Heren
PBomiud bhatte fagen wollen. Nun erjuhren fie beide den
gamgen ergang. €& war wenig genng.

. Wie ift fie nur auf dieje Idee qv:lummen"" vief er.

Ote lieg midy) neulich 3u fid) rcufen”, erfldrte Bonning,
»Da babe iy ihr alle mighdyen Fragen beantworten mitjjen;
ich gab il)r baber Ddiejen Weg als den einfachiten an. Jch
dachte, offen qefuqr fie wiitde mich sun Teitamentdvolljtreder
crnenitert. . Dad it bei einem jo hoben Objeft inumer ein gait
netted Gejcbaft. Na — Herr Doftor —  allen werden Sie
e3 doch wobl midt fertig bringen! Jdj empjehle michl”

Wey war er,

Wid  binter ihm fer ging Hammer — fo mit feinen un-
erquictlichen Gedanfen bejehaitiat, daf ec jogar verga. Maria
wie joujt die Hand ju reichen.

Er tomnte the ja wicht fagen, wad Mrd, Lo
geflititert: , Jch witede die Jhre geworden jein,
Leben geblicben wave, licber — ficber Freund!”

Uid fie war bei gang flavem BVeritaude, ald

Gr war hinandgeeilt — er wufte jelbjt nicht,
dem Binumer gefommen

Cin unbejchreibliches Unbehagen Gatte ihn  allmablich ex:

ihm eben pu-
wenit iy am

iie dad jagte
wie er aus

guiffen.  Dieje Todlvanfe wit wren vervildten Peivatysgdanten

war ja weder ernjthajt 75{1 n'clmn;nr,' 'lrxmll fal 51 jidy

m der
Cage, thren Phautajien Euthalt u thun, da eine eiugige jtarfe
ufregung thr den Tod bringen forute.

Als Arzt fannte er diefed Abirven ded faum noch an den
Rorper geictjelten Geiftes auch su gut.  Cr wiitde nie Gewicht
darauj gelegt haben, wenn dicje Freberplane einem anbderen ge-
golten batten.

Gimal figte e3 fid), dafy er
ftein
guff

dicjem ticfen Unbehagen Graf=
gegenitber in Worten Lujt madjen founte.  Aber der bes
eé faum.

»Sic phantafiert! Jch babe Biter gehort, daf Sterh
— fjoldye ‘,Elnuc machen. wird tubpger wms Hery fein,
wenn jie todt ift. Ste hatte fonit uns allen noch viel Aerg
bereitet” lautete dejjen gleichmiithige Antwort

Nic

Von dem Tejtament mochte Hammer mit ihm nicht veben.
Gr batte e in jtundenlangen Unterredungen bei Mrs. Lee
nidt errcidgt, fie gegen @rafjtein verjohulich zu ftimmen, und

biitete |m: wobl, dan Freunde ju verrathen, dbaf er died vers
judt. Sie batte dabet einen fo rafenden, giftigen Hak gegen
“'Sdtcr und Sobun in all ihrer NReden exfennen laffen, daf ec
Jept erit einjab, Mrd. Yees d mmlm“ Craahlung ihrer Jugends
geihichte mufte yum grofen Theil Litge gewefen fein; e8 mufite
da nod) envas un Huitergrunde liegen, wovon fie ihm feine
Silbe verrathen.

Lad in der That, mit feiner Silbe bevithrte die Frante ihm
gegeniiber die Euwdectung fener Papiere, aus denen fie erfannt
batte, dap ihr Gatte wirflih — wie fie guerjt immer geafnt
— von Yoher Gebuct, daf er ein Graf vom Stein gewefen

Ste, Die fich lebenslang fiie fo jhlan, fo flug qebalten
fie war voun dem voruchmen, ftillen Manne, Gyedritcltfeit
fie fire Schwdche und Charafterlofigheit gehalten, mit einer wn-
echorten  Chavatterjeitigleit getdunjiht worden — |, betrogen*
nannte fie 8. Sie wuite audy jojort, warum.  Sie war ihm
nicht ~vorehm” genug gewefen fiie die S l, 3
Jidh Datte ti “ lafjen, defjen

\un.nte jie l‘“J {0 furdgebar, daj jie @umum t:uu Silbe davon
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Spagiertitt  begegnete, flattgefunben  Gdve. Dem  RKoifer witd  biefe
Weuperung sugeidricken: Trog unfered beutidhen Gntgegentommens fat
Franfreidy bie Gelegenbeit ju einem EGinvernehmen mit Deutigland
wotiibergehen lafjen. $Ran har miv nicht wur widgt giinjtig, fonbern ifiber:
Boupt gar nidyt geantwortet. Jeht baben Sie Eupecit exnfle BVerlegens
Beiten. Dad thut miv fehr leib, aber e8 ift ju fpdt. Id war geywungen,
mid) nad einer anberen Seite eine;mmm. — Wudy wenn bieje Melbung
widgt von bem wnguverldifigen ,Gho de Parid* ausdginge, wire fie une

it ie idli erfunben, wm in Gngland gegen
§kmid,\lnnb MMifitrauen ju_erweden, und pwar evfunden aus Herger
Bacriiber, daf bdie beutidhe Regierung einen offizieHlen Gmpfang RKriigers
abgelehnt Hat.

— (Bu einer burdgreifenden Reform ber Kriminalpotijei)
folen, mie verlautet, bie unlicbfamen Rwijcgenfille im Prozep Stern.
Berg ben Ynlaf geben. RNadgdem ber Raifer fich fber die Affdre hatte
Beriht ecftatten laffen, foll bemnadyit unter bem Borfis bed Minifters ded
Snnern eine KRommiffion jufammentreten, gu ber bie beiben Oberflaats:
anwilte Dr. Jfenbiel und Dr. Wadler, dex Polijei-Lrdfident, Regierungd«
rath Dieterici und befannte Kriminaliften, wnter Anderem andy der Ehef

r Hamburg i i ijei Senator Dr. Hartm gehbren werben.
DOieje Komnujfion joll dfiber bie u ergreifenben rveformatorifden Mafs
nahmen enticheiden. Fitr wabrideinlih, weil jhon friber offisiod ans
gefiinbigt, erachtet man, daf endlih mit bem SGrunbdjage gebroden
weebe, nur Militdranwdrter bei ber Rriminalpolizei einjuftellen.

— (Yud unferen oftajiatifden Kolonien) mwird gemetdet: In
ber Stadt Riautjdou ift ein bdeutfhed Poftamt e wetden.

fowie bie Berbinbum, bec englifden Hauptforpd untereinander
unterbroden. Bethlehem, Brede, Broheid, Majeting, Standerton und
Rimberley find gleichieitig von den Buren angeriffen worben.

ford Ritdener meidet aud Bretoria: Die Streitmadt ded Generald
Glements wurbe bei finbrud) bet Morgens am 18. b. M. euf dem
Magaliesderye von dem 2500 Manu forten Lommanbo Delavens umd
Begers, von legterem von Warmbath ond, mg riffen.  Glements 309
fid) nady Hedpoort anvitd. Fiinf britifde 'ﬁigur: find getdbdtet
worben, anbere Beclufte find nodh nidht gemelvet, — Diefe Meibungen
werben meiter burdy folgende oiftsielie Mefdung bedtigt: Bord Ritdener
telegeapbiert ans Pretoria von geflern: Geneval Glements wurde Heute
bei T brudy bei N bodt am Magali vont_ben Roms
manbod ber Burenfiifrer Delarey und Beger, indgejommt 2500 Mann,
ongegrifien.  Der evite Anguiff ber Burem wurbe abgeidlagen. @5 ger
lang den Burem inbdeffen, dbem Bipfel ded Magaliesberged ju
nehmen, ber von vier er b b-iifiliere ver
theidigt war. Die Buren beherriditen bad britijde Lager, und
General Glements jog fid nady Hedpoort juriid und nahm anj einem
Berge mitten im Flupthale Stelung. Der Kampj war fehr heftig.
Gin Objerft und bdrei Hauptlente wurbem getddtet. Bers
fRrfumgen find fofort won Pretoria abgegangen. Die Brigade Broabs
wood %mlb tm Rorden bed Magaliesberges, fieben Meilen mefilih von
ber Pofiion bed Generatd Glements. Nad) einem weiteren Telegramm
bed ford Ritdener Baben bie Buren bie Orte Licjtenberg, Betlehem,
Brebe und Bryheid uni‘rgnﬁm, ofne inbeffen Grfolge gu ectingen. Bor

wurbe ber

t

©eine Thtigleit erfiredt fid auf den BrictpoRls, Beitumgse und Vol

il ft, auf ben von Padeten mit und ohne Werthe
angabe, jowie mit ober ohne Nadnabme, ferner von Brieten und Kifden
mit Werthangabe. &5 wirb amtlidy befonders darauf anfmertiam gemadt,
bai bie Stadt Kiautihon auferhald des deutidhen Schuygebieted Kiautihou
Fiegt, und dafi baber Briefjendungen nad) biefer Stadt nidht ben filv bie
€dupqebiete geltenden evmipigten Tagen, fonbern ben Portofdyen bes
Meltpofivereind unterliegen.

Frantreid,

* Pari8, 14 December. Die rabifalen Bldtter fpreden ifre BVes
friebigung fiber ben Verlunj ber geftrigen Ammeftiedebatte aus,
welde cine Genugthuung fite dad difentliche Gewifjen bide. Die Amneftie:
vorlage, bie an und fiiv fid) ein Fehler fei, Habe ben RNepublifanern boch
wenigitend Gelegeneit gegeben, den General Mercier und Genoffen an
ben Rranger ju flellen und ju geigen, weldye flagliche Rolle Méline in
ber Drepfusfacdge gejpielt habe. — DTie nationalifiifden Bldtter fordern
bie tegierungdfeindlihen Deputierten, weldye gegen § 1 der l‘o(lng: ges
fimmt Daben, auf, aud) gegen bie ganye Vorlage ju ftimmen, bie
gefirige ebatte guieigt habe, wie mwenig e8 ben Drepfufifien um Ve
umgmg und Berfdhnung ju thun fei.

it ber Amneflie unjufrieden it audy leim geringever al8 Cfiecs
B83y. € pretejtiert neuerdingd in einem Briefe an ben Sammers
prdfibenten gegen bie Ammejtievorlage, weil fle, mie er behouptet, bdie
Sdulbigen unbefiraft Idt. Er vermeift bew Prafidenten auf bie von ihm
Beim framydfifgen Konful in Londbon gemadyten Ausfagen, meldye barlegen,
Ba er bas unfduivige Inftrument in den Hinden fewned Guidigen Ehefs
emejen ift. Efterhagy verlangt, feine Proteflation ber gefammien franyd-
Gen Rammer matjutheilen.

Grof;britannien.
Der Rrieg in Sid. Afrita,

* Qondou, 14. December. Auf dem Rri Bat fidh, wie
aus ben Nadyridjten dber legten Tage bereits ju erfehen mar, bie Situation
fiir bie @nglinber pldylich gany bebeutend verfdledrert. Auf die
Meldung von ber Niederlage bei Barberton unbd ber allgemeinen
Offenjive ber Buren orbuete ber jhleunigfi einberufene Kabinetsds
rath, dem mit ciner eingigen Audnahme alle WMinijter beiwohuten, bie
fofortige Bereitfiellung aller verfiigbaren RNeferven, bejonderd an
Kavallerie an. Die Aufregung in den mafgebenden Kreifen
erinnert an bie mwdfhrend ber jhlimmien Tage bder Be:
lagerung von Labyfmith. Seitbem audy vie Angriffe bei Petrusberg
und Riveston, bie von & i it unbd
Rimberley befannt geworden find, mwurden alle auf dem Heimweg bes
griffenen  Rolonial: und Peomanry: Truppen in bdie Frout juriid:
beorbert. — %us Cepfladt wirh eine ungeheure Aufregung in
Golge ber Nachridyten von ben jdmweren Niederlagen der Euglinder, deren
@injelheiten juriidgehalten werben, gemeldet.

leber bie fywere Nieberlage felbit Tiegen junddhit folgende Privats
melbungen vor: Nad) foeben in Offizierstreifen eingetwoffenen Privats
bepeihen bemdadytigte fidg General Botha ber Hauptiireden der
Delagoabahn, {hlug General Clementd bei Barberton und
eroberte bad ganje englifdye Lager nady mehredgigem Gefedyt unter
grofen Berluften ber Gnglinber. Diefe verloten angeblig gegen
taufend Gefangene. — Jn ecinem anbdern Telegramm beipt e8: Oie
Riederlage bded Generald Tlements wird offisiedl vom Kriegsamt bes
fiitigt, ebenio bie Wegnahme bed englijdhen Lagers bei Nougevadyt (an
ber Delagoabahn) durd) Delarey. ie Rerftsrung ber Telagoabahn
wurbe burd) General Botha eingeleitet, mahrend Dewet durdy feinen Maridy
nad) Siiben die beften englifdhen Truppen Hinter fid) her und jo von ber
Delagoababn foriledte. @in Generalangrifi fdmmtlidger Buren:
Pommanbot auf alle widtigen Punfte ber @ifenbafhnen
enbete mit beren Serftdrung. Durdy Aufreipung der Schienen auf
langen Streden, Sprengungen und Rerjtorung der Stationen find fdmmts
lidhe Gifenbabnoerbinbungen mit ber RKaptolonie und Natal,

fimmer getdbtet.

@ublih alfs mady viele Monate langem Hine und Hergeidhicbe und
emigen Pldnfeleien auf dem !tie!3 Gauplage, nady qegenfeitigem Wegs
fangen von Proviantyligen, nady Befepen und Wiederrdumen jahleei

flufi geollt Gat. ©8 wurde von einem Fintal in bie Raplolonie gefafets,
Dafj 8 Dewet darauf antam, dort im Sitden bie englifdhen Hrmeen, by
ihm getentidy auf Schriet und Tritt nadygeyottelt find, jeilubalien, bos
ift biefen erleudyteten Geifiern natiteliy nidht aulgegangen. %

aijdy a Wl e8 midyt gewejm, dem englifcy;
Bettern ein Lidyt Aber ihre Borniertheit autjufteden. et Tage vor o
Jabredieier ber Sdyladit von Eolenfo Hat atfo der madere Botha verei:
mit Dewet den @nglinbern mieder emme fdhmere RNiederlage beigebras;
#ie wird bem alten Ofm RKriiger jept dad Hery lachen! e Berlujiliil,
witb megen ihre ange ben Londonern wobl mur in bequemen Eavelinge,
ferviert werben.

Aug Powrergo Marqued beridhtet bas Bur. Memt.: ie fage
Romatipoort (an ber Grenge giiﬁm ‘Trandoaal nnd ber pertugicfiiden
Rolonie) iR ernil. Gine 1500 Mann farte Burenfreitmadyt befindy
fich in der Miahe und man ermarter etnen Sturmangriff auf Komatipoor
Die britijge Kavallerie it nady dem Sabie:Flup abgegangen.
Truppen baben Befehl, n Bereitidgaft ju fein. — CGtwa Mann be,
vittener Infanterie in Hidershof haben ben Befehl erhalten, fich Yy
jang Sanuar nadh Sdidafrite emjuidiffen; von Malta folen, wie
’b‘sﬁﬁdwn wird, 400 Mann berittemes Jnfanterie fih Mitte Jawuar eine

iffen.

Afien,
Die Wirren in China,

Die ,Timed® beritet aws Pefing unter bem 11, b M2 Rod,
mal Baben fid) bie fremben Gefanbten endgitig fber die B
jlimmungen einer Kolleftivnote geeinigt, welde bereus ind Ehinefijge
{iberfest IQ und ju {hrer Ueberreihung nur nody der Unterjdhrift begy

Plage ein bedeutender Sieg der Buren! Der Magaliedberg liegt
weitliy, Warmbad ndedlidh von Pretoria. E3 ift dy iftifh, baf bie

britijden bedarf. Jm gebt Gier bie Bffentlide
Weinung babin, bdah Ehina Wilens jei, fidy den in ber Note geftelten

Offenfive bdiedmal pon ben Buren audgegangen ift und erfolgreid) war.
Sur felten waren fie bisher bie Angreifenden, unbd menn fie iy einmal
um Draufgehen entidyloffen, ridyteten fie nicht olel aus.  Jept (dyeint 8
od), baj bad lette Stadbium ded Beryweiflungsfampfes bie Buren gu
energijcer %;llﬁnﬁnc aufriittelt und fie die bidher faft audfclielidy geiibte
alljugrofie Mildficdht auf die eigene Perfon aufaeben tagt. Nur fo Bunen
fie noc) offen, Griolge au evyielen und dad Kriegdgliid wieder an ihre
Fahnen ju Beften. Der Kampi muf ein fehr feftiger gemejen fein, dad
seigt ber grofe Berluit ber Guglander an Ojfijteren und bas Sdymeigen
Stitdgeners, ber feine Thtiglet ald Oberfifommanbdierender unter nidt
erade fehr erfreufidhen Anfpijien beginnt, iber bte fonfligen Betlufte, die
eine geringen fein biirften, Wi wiinfdyen ben tapferen i

9 gu fligen, aber, im Bertrauen auf Swiftigleiten wnter dey
Midyten, offe, dah igm mit ber Jeit Gelegenbeit gegeben werde, fidy be:
iflung ber ihm ingungen u_entziehen. @in jmeites
Telegramm ber ,Times* aus Peting vom 11.b. Ms. fagt: Bum weiten
Male Bat Rufland bem Grafen Walderfee offigiell die UbRd tund
gegeben, alle ruifijhen Soldaten aus ber Proviny Tidhuhi guriidiugiehe
wnd bie Tientfin:Sdhanhaitwan: Eifenbahn an bie verbiindeten Streit
trifte auszuliefern. Oie Suriidjiehung der Truppen folle nod) vor
bem rujiijhen Reujohr erfolgen.  Die britiidhen Ingenieuve, die unie
Rinber die Gijenbahn nad) Peting:Tientfin-Sanhaifwan bauten und fie
unter fdmicrigen Umftdnden erfolgreic) im Betriebe erhielten, find nod) ju
gaben; und im algemenen Jnteveffe aller Berbindeten ift 8 fHod
baj fee ifre benfigt unb bie Hieder

x

balbige meitere Grfolge, bie bann mbglidhermeife nidht ohne Einfluf auf
bie @Entidlifie Salidbury's und oieleidit audy ouf bie ber anberen
Rabinette bleiben. — Die famofen englijhen Strategen Haben fidh jept
wodjenlang ben Ropf baciiber jerbrodjen, was Temet unten am Oranje:

perjteliung fomie ben Betrieb ber Pahn in ipre Hinbe legt. Jm Korben
ber @rofen Mauer bebalten bie Huifen bte Niutidwang Eijenbabu, jo
lange bie Ry ihrer fidge fiic bie Husgaben {dwebt, bie
fie nady ibrer Mngabe i ber Reit batten, wo fie bie Gifendahn HbLG
ber Grofien TMamer in ben Hinben Hatten,

Gine Befiuger Drahtung von Laffans Burean {tbermittelt nadyiebende
Aeuferung £is, bie er im Yaufe einer Unterpaltung vor etlichen
Tagen gemadit Gaben foll: Madhy Abjhlug des Friedensvertraged werde
Ghina®aus freien Stiiden Abgefandte nad Deutfdland und
Japan fenden, um bag Berbreden bev @rmordung iheer Bectreter ju
jlibnen. @3 fjei unnbthig fiir die Berbiinbeten, aut dieten Punft u
dringen, ba Tiding und U bies ald erfte Bflidt Shinas betcachten ; was
e ibrigen Ubjyuitte des BVertragd betveffe, o fer China millens, mi
YAusnahme der Abtretung von Gebiet allesd yu thun, was in feiner
Madt fehe, in der Hoffuung, daf fie auj dieie Weije ble BHadyiten
Jnteeffen  ded Staated wahren. Einer Shanghaier Drabrung ves
,Standard® jujolge empfing bder Bigetduig von Wutihang bie Melvung,
bie Kaiferin habe die folgenben Friedbensbedingungen
genehmigt: Baldige Miidtehr des faijers nady Pefing und Jafiung
einer Gnijhavigung von 40 Milionen Litr. Jede frembde Legation fole
eine Sugwadye von 2000 Mann Balten bdiicfen, und ver Vermaltuig
jeder Broving jolle ein fremver RNathgeber beigegeben werden.

Ueber nene ©cdarmiipel, die in den (epten Tagen gwifden den
militdrijdjen Gtappen-Stationen auf ver Strede on Peding nac) Tientfin
mit Boyern fattgefunden Haben, traf jolgede Nieldung ein: Anm
10. December haben die Borer mehrere Poititationen angegriffen; die
Peamten Haben fidy auj die nidyjte Erappenitation gefliichter. Davauf hat
bie Befagung vou Ho u einen ©trelfang gegen bie Voper unier
sommen. An bem bietbei jtatigehabten Gefecyt nahmen auf Seiten ves
Jeinves etwa 1000 Boyer Toheil, die Anfangd im Vortheil waren; dann
aber wurben fie unter einem morderijen Feuer fidgjdhlagen. Am
11, December hat barauj die Bejagung vou Ho-
mit ber vou Matu die Vorer wicherum angegri
jevitvent.  Mehreve Voxerddrier murden niedergebrannt, — Lud
Oberfommando meidet unter bem 13. December aus Peling: NRag
einem focben eingegangenen Gejammiberidjte wurden von ven Truppe
ver aroeiten Brigade im Jovember fed groiere und Leinere Egpeditionen
von Poatingru in wefilidger unbd uotbwefiliher Ridtung \
wobei aud) bort bie grofe Mauer erreidyt worben ift.

Aus der Hmgebung.
* Paffendorf, 14. December. (Ueberfallen) Seftern Morgen
gegen Hlig Uhr wurbe ber Sdhioffer €. won bier, welder nad Halle
ging, von bem Siederciarbeiter Milller, gleidhfalls aud Paffendorf, aui
ber Mietlebener Strage mit an einem Strid gebundener Scdraube beymw
Wutter berart ohne Beranlajfung veridiedentlich auf den Kopj geidylage:
baf er i in drjtlige Behandlung begeben mupre. Hingulommen <
Arbeiter nahmen fih der Sade am, aber fo gritudlid), dah fie WM. wi
einem eifernen Jnftrumente joei erheblidhe Wunbden beibradyren unbd i
burd) einen ber wuditig gefiihrten Hiebe jogar die SchaAveldede einidyugen.
Wiiller will {ibrigens von feinen Wi & ofne jede B i

verrieth.  Wozu ihm fagen, daf fie zur Grifin dbem Grafen
pom Stein nid)t vornehm genug gewefen war?
. -

-

RNody) pwei Woden rang Mrs. Lee gegen ben unexbittlichen
Fod. 3 fdjien jajt, als ob mur ein momentaned Verzagen
fic veranlafit Habe, ihren [epten Willen zu deponieren, fo
Boffnungevoll blieb fie bi& aulegt. Sie verdnberte fich auch in
ifrom efen nicht.  Aufer gegen Hammer blieb fie gegen alle
Berb und reizbar. &ie bewachte Maria mit glithenden Nugen,
bafy fie nur nie mit dem Doftor fprechen, ihm nie begeguen
oder ihn im Vorgimmer treffen founte.  Unbd biefe lepte Thor=
Beit, der Doftor von Hammer nie entgegentrat, Hatte Maria

voi ante dabin gebracht, daj fie innerlich gegen ihn exfaltete
und aufertich etne volljtindige Nichtbeacdhtung geigte.

Yergeblich) batte e die Patientin Fu {ibereeden gefu
eine medzinifje Grofe guguzichen — fie blieb hartnictic
Bei: jie babe von Den anderen beiden gerabe gemug gehabt.

Unterded atten fich) die merfwiirdigiten Geriichte 1ber dasd
Feftament ber Ameritanerin in der Stadt verbreitet, wovon dasd
cine am meiften Glauben fond: fie bitte — da fie eine Hetms
liche Sogaldemofratin gewejen — ihr BVermbgen u gleichen
Fheilen ihrer Diencrfchaft vermacht, und Doftor von .iimmmer
babe vor ihren Augen den Leuten auf Ehremvort veriprechen
mitfien, bafy er ehelich und obhne Parteilichlert theilen wolle.

Natiichcy lachten die Gebildeten iiber joldjen Unfinn; in
ben unteren Klafien dagegen ging das Geriid)t von Mund zu
PRund umd 8 twurde lebhaft bedanert, daf die Reidhen nicht
alle fo maven wie die edle merifanerin.

Snfolgedeffen gab e3 wobl me ein Leidjenbegdngnify wie
bas von Mrs. Lee. Aus Stadt und Land flrdmten Q‘\‘ebﬁrﬂinc
Becbet; nicht ctiva, wm der Woblthiterin threr Dienerjchaft mit

buldigen, fombern in ber erit unflaren, dann in offencr

eife befprodyenen Dofjnung, baly bei der Theilung vielleidht
bod) in weitgehenditer Werje fitr ,die Armen” qclorgt fein
werde, und darauf exhob denn jchlieflich jeder cin Mecht.

Die Veftattung war unerhoct prachtooll in Scene gefept.
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Doftor von Hammer Hatte nach Bexlin telegraphiert, um bas
Befte, wad zu haben fei, ohne eine Anung zu haben, wie der
Unternehmer feine Worte: , Kofjtenpuntt ?cheniad)e‘, Dbeuten
wexbde.

Gr — ald Teftamentdvolljtreder — folgte unmittelbar
binter bem unter Blumen und Krinzen und Florjchleifen villig
verjchwindenden Sarge.

QJbm fam ploghc) diefe gange Trauerentfaltung wie ein
widberwivtiges Poffenfpiel vor; er beneidete Grafftein, der eins
fach verreilt war, weil e die Peuchelei verabjceute.

Jaft die gange Stadt folgte. ,Aus Witleid* mit Dder
ermiten, die feinen eingigen Veraudten zu befigen fdjien.
Gine endlofe Meihe Trauerfutichen folgte; i der erften o
Marta von Quante neben dem Prdfidenten, ihrem Onfel. Dann
bdiefe Deerfchaaren von fleinen Leuten. Nein, Ddergleichen war
wittlich nodh nicht dagewejen! Mres. Lee gab felbit im Tode
noch u erfemnen, dap fie wicht mur in fitvitlichem Glange ge-
febt, joudern dafy fie auch wie eine Prinzeifin in das Grab jant.

Die Billa ftand feer — an allen Thiteen lebten die Siegel.

* *

-

G3 gab Heute nicht mur in der Stadt, fondern audh im
Sdloffe ein aufgeregted Hin wud Her.  Auj den Strahen
ftanden fiberall Ghruppen lebhaft jprechender, verwunbderte oder
gar jormge Geberden macjender Weujchen, in den Hiujern
jtectte man die Kipfe aujommen, Befanute famen eilends, um
RNadjirage au Halten und Neued zu dem Gehirten juzufiigen
und dann eben fo eilig wieder wegaulaufen. Jm Schlofie
ftand beimlich flitfternd die Dienerichajt hHerum, wéabrend fich
bie Dobeit ftill in thren GSemdchern bielt und bald dieje, bald
jene Hereen und Damen ficy bei ihr melden liegen, ober duvdy
Boten Berbeicitiert wircden.

Gin widytiges politifdyed Creignify hitte faum grifere Wogen
fdhlagen fonuen, alé dicfer Sturm im Glafe fjer — ober
vielmefr in ber fleinen Refiden;.

(Fostjeyung folgt.)

fein,

* Nadewell, 14. December. (Befipwediel) Der vou ber Fra
Agmu § Hier innegehabte Safhof it durd) Verfaui pum Preife
18000 ML, in ben Befig eined Herrn aus Cdihen fibergeqangen; de
wird bie Bewirthidaitung bereitd jum 1. Januar iibernehmen.

* Qodjau, 14. December. (Jagdrefultate) Bei ber geftern vor
Heren Rittergursbefiger Simmermann anf der ca. 8000 Morgen um:
faffenden Helomar! abgehaltenen grofien Treibjagd mwurden von 28 Herien,
barunter der Neftor nau Jdger Gieiger Gegend, Herv Bartholohius
Pritfgdna im 85, Lebensiabre ftehend, im erften Treiben 109, im yw
71, aljo jujammen 180 Hajen jur Strede gebradyt. Dad Refulta
gegen bas im Borjohre mefentlich guriid. Der Beftand an HRebpil puer
mar nod) ein vedyt Defriedigender; 19 Suid Rehwild maren mit cin
gefreifi, body fam Bievoon nidgts gum AbjGuf.

* Diestan, 14 December. (Fiiding.) Heer Fifdermeifter Rramer
aud Halle biclt in bem aud ver Hiefigen Kiedgrube eingeridyteten §ifde
teicge, in roeldjen allerhand Fifdhe eingefent waren, einen Fijhug ab, Der
Fang war veidhlih an Karpien, Schleien und junger Vrut, Audy ein
Golbfiid von ben fiinf eingefefiten befand fig im Neye. Der Verfud,
ob fidy ver Teich yur Fijdhsudht eigne, war alfo voljlindig geglitdt, yumal
aud)y bie Ftide, namentlich Larpfen an Sewidt wefentlih jugenommen,
und audy geloicht Hatten,

* Teutihenthal, 14, December, (Gliidlider Fang) Houte frih
wurben auf Yiefigem Babubofe jwei Jfdmeve Jungen” ermijdhe, Die
fefben Batten bei elnem  Caubmirthe i Obhhaufen 8 Ginfe un
12 Guten geltohlen und abgeidiadter. AlS fie audy bei dem doril
Octépfarrer auf Raub ausgingen, wurden fie von diefem iiberr
mobei bie Diebe einen Scdyup abgaben, gliidliherweife obue ju treffen.
Die ‘ﬂeﬂolguu_g mwurde aldbald aujgenommen, fo bag die Bevhajtung
auf Bahuhoi Teutidenthal erfolgen fomute. Bei ber Durdindung wurde
ein Revolver und fdarf geidtiffener Dold vorgefunbden, Gefefielt
wurden fie nun ber jufldndigen Begdrde iibedradyt,

* SHtilen, 13. Decmber. (SelbMmordverfud.) Am Souniage
nahm bdie 14(!):jdhrige Martha $. aus dem benahbarten Rudcisburg
an einem Iamnergniigen Theil. Nadh) beenbetem Tange begleitete ihr
Berehrer fie bis an bie miltrerlihe Wobnung, wo beide nody langere 3eit
verweilten. Da bie Reit idpon weit vorgeidvinen war, wagee fid) die H.
nidt in bad Hausd und begab fid auf den Hendodber, um doet ju fdlafer.
Am Morgen mufte fie ecft von ber WMutter herabgeholt werden. Radven
bas Mivden bas Morgendrat mit eingenommen Hatte wnd daber befralt
weiben war, ging e$ in den und tranf Sdhwefetidure, wm feinent
feben ein Ende ju maden. Die furdybaren Scdhmerjen aber trieben dad
Midpen Gerand au dem RKeller, nnd e fhric lawt um Hrife. SHwe
verlegt wurbe o8 nady Gifenberg gum My geiahren, wo manm ifm rin
Bredmittel eingad, weidyes guie Dienjle lerfiete. RNod) wef mom aber
nide, ob mau die Berleyte am Leben exhalien wich,
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Nr. 294 Sonntag
December, (SelbRmord) GeRern tvaf aus
ﬂ}ucd bie mamm dn baf fidh dort im ooul jum Ritter ber Raths:
perr und Tofthalter R. Steinbiufer von bier entlgbt hat. Ob ihn aufer
einem langjabrigen Ceiden nod) anbere Guiinde yAh Selbftmord brdngten,
eibiieht fid vorldufig nod) der Remntnif.

Aohnles,

@n Raddend wnjerer Ori

@cneral-Angeiger fiir Halle und den Sanllveddy

18, Decembers Selte 3

Billets widpt nur im Burean bded Tbclialbmm, fonbern aud) in ber
onbn-‘lbm Mufifalienbandlung erhiitlid.

m Walhalla-THheater finbdet mnrgm, Sonntag, vorldufig bdie

Tegte Boritellung ftatt, da von Montag ab bad Iheater bid jum erften

!Delbnnd)llmumgl geidylofjen  Bleibt. udy in ber morgigen Nadye

mllmql Borfrellung treten nod) einmal fammilidge Speyialititen auf.

* Die 2. Manavien: Audfiellung der Bereinigung fiir Liebhader

unb Biidyter ebler Kanarien wird Beute, bmumbmh in ben feftlidy ge:

R wur mit ahattet)
Halle, 15. December,
@tadtifdye Rommiffionen
Vau:Kommiffion,
Sigung am Diendtag den 18. December cr, Nadmittagd 5 Nhr, im
RKommiffiondzimmer.
Tagesorbuung:

Raumen des erdffnet. Jm exften Saale befinden
fic) eine grofe Mizahl edler Konfurrenyfinger, bie gzr ibre gavten, rubig:
rollenben Touren jum Beften geben. Die an ben Singtijten ber Singer
angebraditen vielen unb Gohen Preife laffen erfennen, bap hier nur burdyweq
guted Daterial vertreten ift. In bem ndadjiten Raume find bie jogen.
Bertaujdodgel ausgeftelit, die, meift in offenen Kdfigen, fleifig 1hr Lied
ectlingen laffn.  Hieran reiben ficy in grijeien Kafigen verfdicen ge-

= i u ben 4 $ vom & manm mandjerlei Art. Ferner IQMm fidy uunﬁhm

am Hafenberge. uni ilel 2c. an. Die biet reids
2. Bergroferung bed Steinlagerplaged an ber mimlelbnﬂmi'_ mnbc und wiclhife gute Sdnger ju erwerben, bie ﬁd; als mubned;ll-
8, Penition i\nﬁrl@ex Steinfegmeifter, Berg) : ung de unb | aeldente eignen.

Phajter-Arbeiten bed Radtifdhen (ﬂm:qums ‘I‘zlu es. * Jeitgenommen. Oer qud der Nerventlini? in Leipsig am Mitte
& ::'t"?'ﬂ“"‘ von Witteln fiir bie wod g entmidene Mirder, Kaufmann Jgna; Alois Shmolle
B !\(gﬂn"!uns bes Plaged am @efunbbrunnen. (R von wnferer Rriminalpolijei m einem biefigen Gafthofe exmittelt und
6. Beiition bed Fabrifvefiyers Wernide A g von worben.

betweffend. S K @elbit geftellt. Der Kutider Werner, der mit bem Fubrmee!
2. Petition von Einwohuern bed BVorosted Eedlwip. tined biehgen Roufmannd durdybrannte, baffelbe in Leipjig verfaufte und

TheatersRommiffion.
Sigung am Mittwod) ben 19. December ¢r., Mittagd 12 Uhr, im
Kommijfionszimmer.
Tagedorbnung:
bed Hausdh fiir bas Nedh

1901,

* Militdvijdhes. Im Bereidhe bed IV. Arm eecorpsd bilrien Gins
j@rig-Freimillige am 1. April mur dad 27 3u[uumu <Regiment in

den erzielien Grlds mit Glehgeiinuten theilte, ifi von einer ,Berqniigungs:
teife” nad) Bremen juriidgetebrt. ©a er ben leicht erlangten MWammon
verjubelt Bat, jo flellte er fich rer ber Polizer freimillig.

* Stellerbrand. Geftern Abend gegen 7 Uhr murde bie Feuermehre
H: Ge nad) dbem @ 12 gerufen, um einen
Rellerbrand u_befeigen. Jn etnem Reller war eine qrofe Anjah! Vad-
tiiten und foufiiges Nadmaterial buré Ggplodieren einer Lampe in Brand
erathen; bie ffeuerwehr griff mit einet Sdjlandiinie fojort ein und ber
rd;mnhr bie Gefabu auj [!mm Derd, Datte aber unter ber fehr frarfen

Halberitadt und bdas 1. und 8. bes i Halle
einfellen

. mlc nddyfte Feldpoit nadh Ghina geht mit bem Reigspofts
bampler ,Sadhlen” von Hamburg bis Shanghai, wo fie am 9. Februar
eintrifft. ©ie mit ihr bejdrverten Sendungen werden Tientfin und Pefing
etwa Mitte Februar erveidyen. .n; find Padete big ju 5 Bjund und
@eldbriefe b8 ju 1500 Senbungen miffen fiic Berlin_ am
23. December Morgend eingerichtet fein. Die Tadete werden beun Pojts
aemt 5 in Bremen, bie Geldbriefe beim Warine:Poftomt in Berlin
gefamnscit.

* Offcwe Stelien fiir Mifitdranwdvter in Bereid) ves 1V. Armees
corpd. Q!ﬂud;l werden: in Grofy Salze beim 1

g qu leiden, ebenfo bie Vemwobner bed flar? verqualmten
Grunditiids.  Ter Sdaden it nidht unbedentend.

* Dorfidyt! Von mebreren offenen Gehdften find von unbewadyten
BWagen bdie Scofleber geitohlen morden, die ber Dieb vermuthlidy bei
Fubrwertsbefivern zu verfaufen fuden wird.

* Qiiftling. BVon ber Kr wurbe ein Buridye,
¢in Saymicdelehrimg feftgenommen, ber fidh fraflicg an einem 4jdbrigen
Miaddyen vergangen Hat. A3 ber Burfde von ber gegen ihn eritatteien
Angeige Menntni erlangte, viidte er aud, febree jebody AUbends Heimlich ju
feiner Mutter juriid, die ign der 'Bﬂhiﬂ iibergab.

* @dywerver Unfall. Der 26idbrige Seftitmdrter Paul Fiebrg

fergeant jum 1. Januar (1000 ML, fteigend bis 1800 M.,
Rlei igt), in a/@. beim

RKabettenanftalt 1 Paubote und \dumm;bmm aum 1. Sanuar (an:s
gelber bis 2,50 ML), in Seel 1 9 at 1 gwoeiter Polizeis
fer mnx und Hi it eigend bia 1000 M.,

nungdgeld), in Torgau beim 'Boﬂaml
18 nnhhmmagtr jum 1. \anwu (944 M), RBu biefen Stellen ift der
Giviloeriorqunasidein erforber Ixrt;

* Unterinchusn samt fite

mit bem
Unterfudiy

100 am

t Sn dem
hrr \Iulmrﬁtﬂl verbundenen  ftdbrifchen
sal ai Theiten find im Yaufe des Wonatd
Novem 91 Proben jur J.u. ugung gelangt. Davon tiihren 10 qus
ben flintidyen Anftalten, 18 aue jouttigen Kvanfenpdufern, 68 von privaten
Mecgten her. Jn BO Fdllen beftano ber Bervadt anf Tuberfulofe, in 30
auf Tophus, in 5 aui Diphtherie . Der Nodyweid auf Tuberfulofe
tonnte 13 Mal, auj Typhus 16 Mal, auf Diphtheie fein WMal exbradyt
werdei.
* Jm Viivgerverein ;\ullc-'Jlurb (Siebichenitein, Crollmiy, Trotha)
d Obexlchrer Dr. ,n.. Riehm am 19. b. Wis. Abends 8 W
einen Bortrag tm Saithof ,um Rofe” itber ,Bilder ang Alt: Halle und
Umgegend“.  An Bovrag tnitpit fih eine n[‘qemunr Befpredyung
fiber Alt-Halle, Gicbichenitein, Crdlhwig und Trotha. Der Viirgerverein
beabfichtigt, das Gryebnif derjelben in einer furgen Deudfdrift heraus:
auneben,  vamit bie G st nody diber frithere Vors
towumnifie bei alten Bil t b, den Htommen  nidy
verloren gepen. — Derartige BVortvdge finden Berein wibrend der
!ﬁinler:nmxme altmonatlidy iatt. Januar fpridgt Herr Rechidanwalt

bygieni

jur. Mennide iiber das \ ftsvedht* und Herr Dr. med.
S;ugm iiber ,®eiundh ¢
Dentjdye HyY (u.f.uhaul in Meinigew. Tie eingetretene

Bewnupigung b Biandbricimarftes vevanlagt bdie genannte Bant zu
ber Grfidiung, daf fid) diefetbe an Berbindbungen mit Gejellichaiten, die
jum Bwede ber Grwetbung oder Bebanung von Tervaing oder jur BVers
werthung fonjtiger Grunditiide erviditet worden find, niemald betheiligte
und dap fie yum Crwerbe von Liandobieften ber Bwangsverjteigerung
meber eine jolde Gefelidair, nod irgend mweldye andere Gefellidart ober
foultige vorgejobene Perjonen jemals berangesogen Hat. Diefe Gre
fidrung witd burd) eine amtlicge Befdeinigung bed Herzogl. Staatds
tommiffars ber deutidyen Hypothefenbant, Geh.-Nath Cronadyer, deren
fMorilent unfere Yejer im Anjeigentheile bdev beutigen Nummer finden,
thdrtet.

* Runftfalon Ajpmanu. Am Sonntag werben neu audgeftelt:
Semilde von Walter Befig-Dresden; ferner find im Laufe der Wodje nen
auggeitellt worben Heroorragende Slulpturen von Stanislaus Cauer-Rom,
eine getdnte Marmorbiiite ,@aureata” unbd eine weife marmnrgnww
JMadden mit iy itvdubenbem Amor”. Su biefen Hrbeiten wird in den
nidften Tagen nod) eine Broucebitite ,Pigdye* ausgeitelt werben. Im
Runitgeroerbe ift neben vielen fleineren Arbeiten befonderd ein neu augs
geftelited .{wrm,,‘mmn bvud\nngmrrtb

Palle - H im
Dhtober 1900 betcugen 72 mt,, q!gm . 6783333 T, im Otober
1899. 3n ber Beit vom 1. April bis 31. Ottober 1900 murben
864639,83 ML, gegen 321624,93 ML, im gleidhen Seitraum bded Bors
jabres vereinnagmt. Jn diefem Jahre war aljo bidher eine Mehreinnahme
von 43014,90 ML 3u verseidhuen,

. Errufvrcd)uclfcl)r. Die Theilnehmer ber neuen Stabtfernfpredys
einritungen in Oberweifibad uu* Riegenritd ymb 1éum Spredy:
verfehr mit Halle, o nmendorf u b x el jugelaffen. predhgebiihr
betrdgr filr Obermorikbad) 1 i eariid 50

* Jm Evaug llhinmt lmb Jiuglings-Bevein 1 findet nddyjien
©onntag im Vereinsjaal, munmxmb- 7, Dijiions-Bortrag flatt; Gdite
find willfommen.

* Metigidie Berjammiung, Sonntag, den 16. December Abendd
8 NGy wirdb w ber Goangelijationdverfammiung im ,Nojenthal, Weidens
plan 4, Hert Paftor Simia ifiber bas Thema: ,Fottes Hand” einen
Bortrag Halten. Gidjte find willfommen. Der Sintritt ift fi
* Uuj die Muf ﬂluﬁii[;x'ung in der Provingial-Blinden-
Anftalt, die am nutag den 16, Lecember, Nadymutags 5 Uhr fatee
finbet, fei avd an diejer Stelle nodmald emvi;hlrm mit dem Bemerfen
Bingewicien, baf Karten bei Herrn H. Hothan bis Sonntag Mitiag
1 Wy une fpiter an ber Raffe ju Gaben find.

* Plageoncert. m morgigen Sonntag findet bad Plagconcert
Mirtags (2 Uhr vor bem Friedbrigdplay l"n5 Trogramm bes
a Giegestrophden, 'm: von {riebeman uumim sur Oper

Monat

.Die Saubafldte” von Mozart; Large vow mnm C3atbas von
Brapme; Sienen aus ber lmlfme von Wagner; La Wmmbe, Walzer
von Mity

» Eiabmnn:u. Die Mirdjenoper ,Konig Droffelbart” mwird
auf vielieingen Wunjd) in der am Sonntag Nadymittag 3y Uhr bei
fleinen Breifen fatfindenden Vorflelung wiederholt und jmwar in Ver:
bindung mit der Oper Cavallerin rusticana®.’ i biefe Gielegenteit
audy bie Rinder dieje Wrdsenoper fehen gu laffen, fei 1od) bejonders fin
gemicien.  Woenbs Thy U geben WIm weifen NEG* wnd_ 3 ic

ritt am D mit einem Rollegen Pierde aus. Auf ber Straje
biffen fidh bie Thiere ploplich gegenfeitig und bas Bierd, auj bem F. faf,
bdumte infolgedefien bevart auf, bag ber Meiter Herunter Rur;u Unglid:
lidgevioeife jdhlug gleichzeitig bdas anbere Pherd aud unb gertriimmerte Ge:
nanntem ben Knoden bed rvedyten Oberjchentels. Der Bebauerndwerthe
wurbe ber Rfinit jugefiifre.

* Kdvperveriegung. Jn einem Haufe der THomafiusftrafe wurde
eftern Der 32jdhrige Arbeiter Hermann Tocrnau, ald er Ubendd nadh

Ubr von ber Arbeit fam, von feinem Shmager auigelauert nnd Buiter:
rilds iiberiallen. Der [liebevolle Scywager, weldr mit L. angeblidy wegen
Grbidaftsangelegenheiten in Steeit lebt, bradjte bemfelben mit einem
eifernen Gegenjtande 7 je 1 bis 3 em lange Quetidywunden am Kopfe

bei. T. juchte fofort bie RKiini? auf.
* Mnjiile. Der auf bem bi figen Giiterbahnhofe ald Fewermann bes
dbdftigte 37}dbrige Reinhold Herrmann fitrzte  geflern lﬂ!lurgeu beim

Bejleigen einer ofomotive mvolge Fehltretens vom Txittbrett und fdhlug
fo Beitig mit bem RKopfe gegen emen effernen Gegenftand, bdak er eine
8 cm lange bis auj ben Knodjen reichende Wunde an ber Stirn dbavons
trug. — Ginen Brud) bes redyten Schliijjelbeind erlitt die 8jahrige Elfe
Rleemann beim \.»ltl in ber eltetlichen Wohuung, indem fie von einer
Banf fiel. — Der in einer fiefigen Schlofjevei bejdjaitigte 15]dhrige Qefhre
ling Otto Kunye fdhlug fich geitern aus Unvorfidytigfeit mit einem Hammer
aut den [fen Daumen, welder erheblic) verlept wurbe. — Gine fdwere
Berlepung ded linfen Knied mit Bilbung eined Bluterqufied erlitt die
14jdgrige “mba Beitler a8 fie injolge Steandelnd beftig u Falle
rum Ote Verleten befinden fidh in flinijdher Vehandblung.

* Bujammenitofs,  Gejtern Mie ver Motorwagen Nr. 26 der Stabt:
bahn mit einem Vafigefdyier der Firma Weidmann & Sohn an ber Ede
m«mburgu. und Thitringerfirage jujammen. Eine Betriebdiidrung fand
nidt ftatt, verleyt wurbe Niemand.

* @ine itcllenlofe Stellucrin, die nene Schuhe braudyte, ging 3u
einem  Shuhmadyermeijter, judte fid) ein Paar aud und bat dbann, ihr
biefelben durd) einen Boten nady ibhrer Bebauiung gu fenden, wo bad
®eld jur Rablung bereit liege. Untermegd wufte fie bem Boten, ber
gleid) mitging, bdie Schube unter einem Vorwande zu entloden, worauf
fie uody einen nothwendigen Abfleher voridjiigte und nun fpurlod vers
froand. Die ,Dame” it von der Polizei bevetd ermittelt.

verforen babei bad feben, finf andere Perfonem wurden [Hmwer
verlet.

* Qondon, 15. December. (Hirid's Bur) Oie Heutigen Worgeme
bldtter beiddftigen fih mit ber Niederlage der Rolonne Clements.
«DMorning Leaber® weit barauf §in, bah Vothe erfiliet GHabe,
20000 Buren fdnben nody unter ben Waffen, wnd behauptet, bie Uchere
nabme bes Oberbeiehld buch Rithener Gabe mur bie Folge gehabt, bem
TMuth ded Feinded anjuftacheln.

* Newhort, 15. December. (Rent. Bur) Wie end Peling vom
geftern gemeldet wird, Gaben €1:HungsTidgang und Tiding ben Geo
fandten amtlidh mutgeiheilt, dah fie Dofumente erhalten Hatten, dwrd
welde fie bevolimiditigt werden im Mamen Ehinas u verhandeln wab
baf fie bereit feien, damit qu beginnen, fobald bie Gejandten e wiknidjten,

* Newyort, 15 December. (Hirid's Bur) Ein Jeftiger Orclam
it Gber San Francidco und Umgegend nicbergegangen. Die teies

Berbi gen finb Der Umfang dbed Shabend
foll fehr bedeutend fetn, fonnte aber bis jeyt nod) widht feRgeRelit werhem,
Man st benfelben auf mehrere Milionen Dollars. OF Menjdhom
verungliidt find, ifi nod unbelannt.

* Peting, 15. December. (Meldbung ded V. T.”) Ourd Stueh
mit ben Bferden baben fig Feldjdgerlennant Sraf Winplugerode
eine Berrentung ber Hijte, Kapitdn v. Ufedom cinen Fomplijiertom
Unterfdentelbrud jugeiogen.

Standesamtlidie Hadyridjten,

Standedamt Halle S.:

fufgeboten (14. December): Der Gladinfrumenten « Fabrilbefipes
@itnther Deym und Pedwig Biella, Stilgerdad und Brunodwarted. - Der
Sergeant Paul Androfdel und Nlara Angermann, Leipyig und !nlm«-
ftrake 26 Der Geftittéwirter Pemrich Yerdhol; und Elfa Scyober, Halle
und Wansleben

@hefchliehung (14. December): Der Naufmann Hermann Friedmann
und Btargarethe Scwabady Darienftrafie 24 und Leipgigerfirake 54,

boren (14 Decewber): Dem Vrauereintbeiter faul Engert ein &,

Paul, Thorftrake 21. Lem Schuied Frang Rody eine T. Globeth,
itrafie 13. — Dem Handarbeiter Anguit Schwary eine T. Charlotte, Slnlol-

werder 15, — Dem Raufmann Wily Int Baay eine T. !,ll.vgare be, gr. Steine
ftrage 50. — Dem RKaufmann Karl Mobr in S Eduard, Derieburgere
itrake 22. — Dem Dandeidmann Hidhad Lennig ein &. Paul, Shmieds

ftrake 82. Dem Dilidherger Dermann Sdp dber eine T. Wartha, letme
Wt idyiteahe 9. — Dem Berginvaliden Nuguft Dagemeifter sine T Nartha,
Relln-rilvafe 18. - Dem Schmued Otto Trilmoler etne T Martha, Rubgafie 7.
®eflorben (14 Decemver): Drd EShloffer Robert Engelmann T.

87

Rithe 2 M., For ftecft aky ~ Der pofmenter Jobann Pengler 58 3.,
fim? ~ Der D!!unml nfpeltor a. D Gottiieb Broefe 67 Rhmi —
Die Wittwe Fricdentde Reinbnd ged. Kunge 60 J, Kl ~ Thidyler

Hidacd Rople Chefrau Lina ged xaugr '2 3. Martinftrage I.

Standesami ;vnllr N
Aufgeboten (14, Decem mber) : ‘Dﬂ ﬁml@n Brune Gagdmann wxd
Anna Rovel Scillerfirake 40 und Merfebu
Glfhoun |N December): Iem gu.‘mnumx Deinrid) Trautwein eine
h Ingerftratie 1 Dem Lehrer Friedridh Yudwig ein &. RKut,
33 Dem Fabdrifarberter Hermann Dopps eine T. Lnife,
‘D.nnﬂmeg Dem Mater Aibert Gnauth ein S. Kurt, ar. Walltrahe ll‘
Geflorben (14. December): Ded Stellmacyer Bottlob Berigmann &,
Dand 5 M., Brandenburgerfirahe 11.

Bur Anmeldbung bm StandeSamte ift Legitimation evforderitd,

Paul Schauseil & Co., cachin,

commanditirt von der Anhaltisch-Dessauischen Landesbank
Bitterfold — Waile a. §. — Ditaseh.
An- und Verkauf von Werthpapieren auslind. Noten und Sorten.
Efnlisung von Coupons, Dividenden eote.
Annshme von Spareinlagen. Conto-Corrent- und Check-Verkel
Privattresore (einzeln vermiethbar).

der Halliesche men v. 15. Dechr.

4;5

Dividende | /Inl-
fiir |i'ros

Cours-
Notis.

Ilalienche Stadt-Aniellio von 1888 .
. Thentor-Anleilie von 1884
" Stadt-Auleilie von 1888,

- Stadt-Anlallie yon 1993
S uleilie von 1900

(B
INRRRE

@elegramme und lefte Padividten,

* Werlin, 15. December. (Melbung bes ,B. L:U.“) Das Be
finben bes @eneralfelbmarihgals Grafen Blumenthal it wenig
gitnitig. Der greife Maridall liegt auf feinem Landfi in Quelenbdorf
barnieber, und mup infolge feiner franfen Fiige faft bauernd bad
Bett Bilten,

* Werlin, 15. December. (Hirih’s Bur.) Eine geflern Adend abe
gehaltene ftart beiudjte Bolfsverfammiung geflaltete fich qu einer Kunbd -
gebung filv Rriiger und die Buren. 3 wurde ein Begriifungs-
telegramm  an Rriiger abgefandt, fomie an bie Kdlner Biirgeridhaft filr
bie wilrbige Bertretung bed beutihen Bolled beim Empfange Kriigers
eralidje Grilge geridytet.

* Hamburg, 15. December. (Melbung bed ,B. L5A.") Auf ber
Unterelbe fanb geftern abeym 3 eine verhingnifoolle Shrfjslollifion
ftatt.  Gin audgehender Tampfer der Anmeril »Balencia® rannte ben
Damburger Bergungddbampfer ,Secabdler” bei Nienftedten an und bradyte
ign gum Ginfen. Die ,Balencia® erfielt ein grojes Lod) an der Vads
borbjeite, mufite bie Seereife aufgeben und nad Hamburg juriidehren,
Die Poffagiece beiber Dampfer wurden gerettet.

* Vodpum, 15, Decenber. (IWolff's Bur) Wie ber ,Vod). Any.*
melbet, find auf ber Bedje ,RKarolinenglid* wabhrideinlih in Folge
Berfagend ber Bremfe im Bremfjdadite fiinf Mann der Belegfdhaft ver:
ungllidt. Die theilwelfe Schmwerverlepten finb in bas Kranfenhoud
Bergmannadheil yu Bodjum gebradyt worden,

* Paag, 10. Dccember, (Wolff'd8 Bur.) Die Kénigin ud gefiern
dei Prdfidenten und Dr. Lends ju einem Diner im fHeinen Kreife, das
im Pataid Rattfand. — Dad Centralfomitee der niederldnbdifden Friebens-
lign Hat an bie Rdnigin eine Abreffe geridtet, in welder ber Wunjdy
audgeiproden wird, bie nieberldndijdhe Regierung mdge die Initiative

Nnnnrlvnr[u Stadt
scha . Central- Pfaa
Dafacta abdrchati, £

gt
e

e fuga rvr‘
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tranerel hotien elduclioarciien
Glanxiz Zuckerfn §
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ohe Actien Blsrbraunersi. Actlea .
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basu exgreifen, dafi bie Mdjte in Ueberei mit ben
Friedensfonferens, bem Rriege in einem ben Mepublifen giinftigen
Sinne ein Ende ju maden verfudien.
* Poris, 15. December. (Melbung bed ,B. LM% In Parifer
Burenltreifen, in bemen man vorgetern mnd:mr, RKinigin Wil=
Helmina Babe, von zwei Monarden unte t, bem Prdfiventen

mwieberfam” nen einftubiert in Scene (auper F
preife). Fiir Montag il eine dhrbﬂbolung ber Oper
gefest (68 gelb).  Ter fernere Spielplan
»J0bannistener” (auger Farbe), Mittwody:
olle”, Abends: ,Duignon* (69. wei),
0, voth), Freiag: . Eannpdujer (71. blau), Sonnabend: unbeftimms.

* Thaliatheater., Die am Sountag Hatfindende Doppelvoritellung
Bei cinfachen ‘Bresien beginmt beveitd um 7!y Ubr. Beide Stilde gelangen
volijtdndig und obne jede Rfirjung jur Darfellung; eingig und allein
Burch ben fritheren ¥nfang bder Worflelung und moglidfte Riijung ber
Paujen wird o8 ermdglid, dap die Vorfellung etwad nady 11 Uhr be-
eubigt fein wivd. Fir diefe Doppelosrfielu ﬁ md aud am Sonntag bie

»Garmen” ans
der Wodhe ift: Diensdtag:
RNaecdymittag 3y Uhr: ,Frau
Donnerstag: ,Romeo und Julia®

RKrefiger eine Salieburys zu einer Unterredung in London
ober auf bem Lanbdfipe bed englifhen Premierd veridhafjt, wird jept vers
fidgert, Rriiger jogere, bie Ginladung angunehmen. Offenbar find die
jlingften Depeidhen vom Rriegsichauplag bdie Wrfade bdicfed angeblidjen
Wechfeld in Rriigers Stimmung.

* Orel (Rupland), 15. December. (Meldbung bed KL I.*) Gine
Ratafirophe BHat fid auf der Ovel«Brdfifhen Bafhn ereignet. Bei der
Station Diehriepolie entgleifte infolge faliger Weihenftellung ein
Perfonenjug und fiicgte die Bdjdung bhinab. Die Lofomotive und

ggons find @1f Paff

unb jwei

\humu on-Walsasn! Hraw
Zeitzer fu)

creafiperie-Acl
Iirmh(url Niotiebe
tonkol. Hallesohe

rgbau-Ver.Kuse®)| — | — |o.zinw. 0.2 —
fanverschaft Knxe®) - — lo.Zins. 0.Z./180G
*) Dis Knrse der mit® bos. Paplors verstahen sloh fn (ark fir oin Sttiok.

Ans dewr Gejrdiiftdverfehe.

* Heer Guitav Roijt Lier, gr. Wieide. 20, 1 Gat die Fabritation
von Finn'fden Reform:Torfettd fibernommen und irmql in eignen
Uteliers bie mit goldenen baillen prami gefenlid geichlifpten
Finn's Reform:Kocfettd aller Urten, namen aud) fiir Bawngen: und
Magentrante, Dev Bertaui befindet fich ebenfald gr. Wiridhitr. 30,
Jm flbrigen verweifen mwir auj bas betr. JInfevat in der nmizgmbu
Rummer.

" Befdwerden diber unpiinfilidhe Juitellung ded

»@eneval-Rnzeiger bitten wiv ungejiumt wnjever Expeditton
in der gr. Ulridjtrae 16, angeigen zu wollen.

)3
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Jlemdentuc

SLonisianatuch
Bunte kar. Ziichen
Weiss Bettdamas

Cischtiicher
Caschentiiche

Jeppiche
Yorleger
Fortiéren
Tischdecken
Reisedecken

Steppdecken

Finfarbige reinwoll.

Kleiderstoffe

Schwarze reinwoilene

Kleiderstoffe

Fantasie«

Kleiderstofje

Harierte Faptasie-

'Kleiberstoﬁ

J(lelherstoﬁ

Wasche-

Kleiderstof

Sountag

Seneral-Angeiger file Halle und den Saalfreis. ‘

DBevorzugte

fein- und starkfidig, fir Leib- u. Bettwische

geeignet, das Meter 55, 40, 35, 256 und g'
batistartig Banmwollenstoff fir jegliche Art

Wiische, das Meter 50, 45, 35 und g'
fein- und starkfidig, in rosa, roth und blau

kariert, das Meter 60, 52, 48, 45, 88, 3%, 30 25 ‘
uod L]
130 cm breit, das Meter M. 1.50, 1.2, 1.15,

1.—, 85 und 70 Pfg, ca. 84 em breit, Meter 38

90, 80, 70, 55 und L}
in grosser In-len\uwnhl Drell. Jacquard und

Damast, das Stick 10.50, 7.76, 6.50, 550, 475, g.
8.50, 8.—, ‘2,50, , 175 bis

fir Herren und Damem, in weiss, farbig nnd

Hehlsaum ote. Weiss gesiumt, das Dutsend l 50
8.—, 5—. .50, &—, 3.50, 2.50, 3 — mad

fn hervorragend grosser Answahl. Effektvolle

8til- n. Faotasiemuster in Smyroa, Turkestan,
Konnk, Velour, Axminster, letsterer 130)X175 2 )
Smyvua, Measehed, Volomr. Axmineter.

I‘lluhotk h- Stick M 450, 350, 225
2.—, 160, 120, 086, 0,60. U. u emplatle g.
Plitschvorleger .Thier-mcke" ete. das Stiick

Wirkungsvolle, schwerfallende Qualititen is
prechivollen Stil wad Funtasie Musiera, is
d\nn H-npt(uhn vorrbthig. Ven der leinstea

das Paar.
in \muhertrnﬂaner Aunswahl von der sinfachsten
bis sur hochelegantesten Ausfithrung U. a M
emptehle Fantasie-Tischdecken von 156 M an bis L |

in einfarbig Plisch, Astrachan and in précht
Fell - Nac! ahmvmgen Schwere gediegene
Qumn\un in tadelloser Ausfilhrang von 36 M.

und !‘mxnuud?cksn in Seide, Wolle n. Banm-
wolle mit bester Fiillung. Unter anderem
empfehle Steppdecken mit wollenem Bezug u. ' ¥

\oruml(uner

xtraschwere vollgriffige Qualititen in allen
modernen Farbenttnen, das Meter 2.75, 2,25 g.

175, 1.50, 1.25, 1.—, 0.90, 0.75 und

nur bewihrte farbechte Qm\htnten in glatt
und gemustert, das Meter 3.—, 2.75, 2,50, 2.—, 75 Pf
1.75. 1,50, 1.5, 1.—, 0.90, 085, 0.75 und (]

ftir Hana, Promenade und Gesellschaft in
vielen neneu Melangen, Streifen, Noppen etc Bu Pfg

das Meter 2.—, 176, 1.50, 1.25, 1.10, 0.85,
0.75, 0.66 und

Blasen snd Kmdarkhldu oto. Hntstickende
&hon--. dos Moter M. 1.75, 1.60, 1.35, 1.25,
1.—, 0.90, 0.8¢, 0.7v, 0.65 und .
Emhrhlgv Tuchstoffe in allen Farben, dauer-

Qualitat, das Meter 38 Pf. Thiiringer
\&up in hundertfacher Mustersuswahl, das g
Meter 4b Pfg. bis

Karierte Ginghams, glunusrt wascheeht,
das Meter 65, 50, 29 Pf. Blau-
druck das Meter vo 50 P{g. an bls 25 Pfg i

Waaschstoff fur Bestige, Schiirsen etc. Meter

Unterrdcke

Schiirzen
Plaids
Normalwdsche
Jagdwesten

Pelzwaaren

Kapotten
Kopfshawls
Ballshawls
Ballstoffe
Ballblumen-
Ficher
Handschuhe :
Schirme

Kravatten
Cachenez

Capisserie-
Weisswaaren

16. Ducner

finachis-Geschenke

Parell-Rocke, Piqué-Rocke, gestrickte Rocke,

weiss gestickte Rocke u. wollene aud seidene
Unterrdcke in bundertfacher Musterauswahl

U. & empfokle Tuch-Récke mit Volant u. Gar- V88 18
nierung ven Mk 7.50 bis

Untibertroffene Answahl in: Seidenen Schfirzen,

woll. Schiirzen, Schulschiirzen, Hausschirzen

U. a cmpfnhle einen grusun Posten Tindel-
sehiirzen das Stlick M. 2.2 bl

in Cachemir-, Panama~, Dhgonll-, Lama- u.

Angora-Gewebs, vorzligl. Qualitdten in hellen,

mittlen n. dunklen Farbentéuen. U. a. empfeble 1

Panamaplaids 100X1456 cm

fir Herren, Damea und Kinder, nur bewihrte

solide Qualitaten. Unterbeinkleider, Unter-

jacken n. Normalhemden, lzmere du Sv.ﬂck g

4.—, 3.25, 2.50, 2.25, 1.75, 1.50, 1.25,

fir Herren und Knaben. Sebr krlmp th-

titen in hell- u. daunkelbraun, mmh

sin- u. eweireihig, Mk. 8.50, 7.25, 6. 5 3
4.50, 350 b s
Pelz-Muffen, Pelz-Baretts,Pelzkragen aus Canin,

Hase, S¢al Hisam, Nutria, Ners, Mufflon. Tibet

ote. U. s wmpfoble slega Kipfehon -Boas

" d:- neuasten Formen dor foinsten Art 8
s bis

fir Damen und Kinder, nur kleidsame ent-
glickende Fagons, in hundertfacher Auswakl, g'
is

Mk &—, 350, 475. 235, L76 b

sas Wolle nnd Reide, vorzngliche Qualititen
in den prichtigsten Farbenstellungen ven der 5
hochelegantesten Art bis U
u. Ballkragen, hervorragende Saison-Neu-

beiten 1n allen Lichifarbom, vom der feinsten 50
Art bis - 0y

in Wolle, Seide nnd klaren Geweben, wir-

kungsvolie, gediegene Neuheitem in iiherans “

reicher Auswahl.  Unter anderem empfeble g
Wollcrépe, Meter

Garnitnren und Fantasie-Arrangements in ent-
giickenden Kompositionen uud in allen Preis- P
lagen von M. 10.— bis i
Stranssfederficher in hnchelnzant Ansﬁhrnnx

und allev Farben von 80 M. 1.75. 75

Gaze-, Spitzen-, Atlas- und aeuh.. Fx&»her von g
12 M. bis

fiir Herren, Damen u. Kinder in Glacé, Dinisch

Wildieder, Krimmer u. Trikot zu sehr niedrigen

Preisen.  Wintertrikot - Damen - Handschuhe, g
das Paar

Ragenschirme fiir Herren, Damen und Kinder
in besonders reichhaltiger Auswahl. Unter M | 75
snderem smpfehle Damen- u. Herren-Schirme,

solide Ausfiibrung,

und Schlipse in grosser Mannigfaltigkeit und
iv allen Preisiageu. Besonders empfeble Selhat- 50 Pf
binder in Halbsaide ven der elegantest. Art bis

sus Beide, Wolle u. Ba olle. in don nenesten
Farbeustellungen.  8eid. Damen-Cachenes in 30 Pf
entziickenden FarbentSnen von M. 450 bis 1]
Waaren:  Paradehapdticher Tiechlaafer,
Tablettdacken, Kl e  Plaidtaseh

Nachttaschen. Schlnmmerk etc, U & em- 20 P[
pfeble Kilchen - Paradebanditichar, das Swick L]
von M. 275 an bis

Stickereien, Spitsen, Seidenband,

Blumen,
Jabots, Colliers, Ritschen, Ttrlllll‘ll Malls,
Crepons, Scxdnnmlh, Seidencrépes, Bchlnn, g-
letaters M. 8 b;

Bedeutende

Preis-Ermassigung

!
g

in Confection mi Damenputz.

Geschiiftshaus

Marktplatz
2-3.

1.2

—
Elie

* @tal

$ ¥ften vo
iten Mo

re Stimn
prar nod |
pénn unbd r
hd leidt a
Material Lo
filr viele ¥
bes Friul

fauber aus
©taccatofpe
Gpiel bed
Rourine, al
einng if
einer Whiliy
gebabt, fo
gewejen feis
‘Ilmm liegt
pinter anve
linflg fan
einem bar
bag  Ried:
lieh 8 b
Bon ber ©
bammern b
bie Styrien
Hlted wupte
befjer  glitd
Garten, %
Streben e
finnenbe, Be
nidt ju gel
fajt uno
flang: und
Geltung
ber fidy fe
Yrie: O 1
talent foum
anjprudysno
Haven (¥
Gelingen b
voii Herrn
i thun, bi
© P
Die itberay
Hodjeit d
Scme gefil
Oratorin
Spiclraum

& aben Dol
ijhe Wudyt
beiden Weil
beiden G
lidywierige
u bringen,
peigingliche

Reihe der €
Mendeldiol
pon T
Gube bed
grofen Sch
eer B
ghriitlichen 9
e Hecsbl,
creitet; B
ftaunlicher




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1900


